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Tendenzen 1967 ist der Titel einer Ausstellung, die das Goethe-Institut Paris 
in Zusammenarbeit mit dem Museum am Ostwall in Dortmund vom 18. Oktober 
bis 19 November veranstaltet. Sie ergänzt die Abteilung der Bundesrepublik 
auf der Biennale im Museum für Moderne Kunst. Rund drei Dutzend Künstler 
zeigen Werke, die manchmal, wie auch im Katalog vermerkt ist, unter den 
Begriff Antikunst fallen mögen. Die Auswahl hatte noch der inzwischen ver-
storbene Kunstkritiker, Professor Albert Schulze Vellinghausen, vorgenommen. 
Wenn er nur « in der Bundesrepublik arbeitende Künstler » vorstellen wollte, 
so gibt es zumindest eine Ausnahme: der Künstler Harry Kramer, der seit 
1956 in Paris wohnt und von dem zur Vernissage einige Experimentanlfilme 
gezeigt wurden. In dem als Hand bezeichneten Gebilde aus Draht drehen 
sich untereinander verbundene Ràdchen, die durch einen Elektromotor ange-

trieben werden (unser Bild). 


